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Hintergrund der Umfrage
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1. Welche im Chat geteilten Informationen schätzt du besonders? 

Hinweise auf Veranstaltungen, auf Handlungshilfen, Austausch und Inspiration für Projekte 

Vorschläge für gemeinsame Projekte	

Sonstiges	

Hinweise auf wissenschaftliche Informationen, Expert:innen, 
Finanzierungsmöglichkeiten und Umsetzungshilfen	

Hinweise auf Vorträge, Veranstaltungen und Kurse, Filme und Medienbeiträge	

Austausch und Möglichkeit Antworten auf Fragen zu erhalten, die mich gerade 
beschäftigen	
Infos und Inspiration möglichen Vorgehensweisen und Projekte in anderen 
Gemeinden	


Frage 1

		1. Welche im Chat geteilten Informationen schätzt du besonders?



																						Anzahl

				Hinweise auf Vorträge, Veranstaltungen und Kurse, Filme und Medienbeiträge																			8

				Hinweise auf wissenschaftliche Informationen, Expert:innen, Finanzierungsmöglichkeiten und Umsetzungshilfen																			6

				Austausch und Möglichkeit Antworten auf Fragen zu erhalten, die mich gerade beschäftigen																			6

				Infos und Inspiration möglichen Vorgehensweisen und Projekte in anderen Gemeinden																			6

				Vorschläge für gemeinsame Projekte																			2

				Sonstiges																			1













		3. Was müsste geschehen, damit 





Frage 2

		2. Wie schätzt du den bisherigen Austausch und dein Engagement ein?

																				Anzahl

				Er bringt mir sehr viel und ich konnte aufgrund des Austauschs schon viel umsetzen in meiner Gemeinde																	1

				Er bringt mir viel und ich habe einige Ideen mitgenommen, deren Umsetzung ich jetzt gerade 
am Aufgleisen bin																	6

				Er inspiriert mich, aber ich habe noch nicht viel umgesetzt																	2

				Er inspiriert mich, aber ich habe noch nichts umgesetzt																	2

				Er hilft mir nicht weiter																	0

				Sonstiges																1





Frage 3

		3. Was müsste geschehen, damit der Austausch noch mehr auslöst?

		Antworten

		1		Es wäre toll, wenn noch mehr Gemeinden an den Netzwerktreffen dabei sein könnten.

		2		Projekte miteinander zusammen angehen, d.h. bündeln ==> gegenseitige Motivation / Arbeitsteilung etc. mehr politische Unterstützung

		3		Bei den Gesprächen sollen auch kleine Schritte besprochen werden. Oft sind die grossen Würfe nur schwer umsetzbar. Viele kleine Schritte (Projekte) können zusammen auch zu einem grossen Projekt werden.

		4		Die Rahmenbedingungen und Ressourcen der Gemeinde sind einschränkend. Es gibt viele Ideen, die Ressourcen- oder Geld-Intensiv 
sind und deshalb nicht umgesetzt werden.

		5		nachgeführte Liste der Teilnehmer mit Funktionen erstellen

		6		Das Problem sind eher die trägen Prozesse in der Gemeinde selber.

		7		Es braucht alles Zeit. Ich bin erst kurz dabei.

		8		Im Moment finde ich unsern Austausch stimmig. Er ist spannend, anregend und hilfreich.







Frage 4

		4. Hildisrieden 01. April 2023

																										Anzahl

				Hildisrieden: PV-Anlagen auf Bestandesfläche steigern																							5

				Neuenkirch: Überarbeitung Ortsplanung (Freiraumkonzept, BZO, Berechnungsformular für Grünflächenziffer 
(Man kann auch weniger, wenn dafür hochwertig), Vernetzungskorridore)																							0

				Weitere Infos: Wie kriegen wir den Natur- und Umweltschutz auf den Boden
 (zu schlagende Bäume in den See fällen, Musterbestimmungen für BZO BAFU zur Förderung der Biodiversität und gegen Vogelschlag)																							2

				Lebensturm																							2

				Keine																						4

				Sonstiges																						3





Frage 5

		Neudorf 09. September 2023

																										Anzahl

				Neudorf: Energieeffizienz steigern und Lichtverschmutzung vermeiden mit neuen, abgeschirmten LED-Strassenlampen																							6

				Elektromobilität Eich: Infoanlass für Bevölkerung																							2

				Neuenkirch: Nach Beratung durch Rolf Heinisch wurden nicht bebaute Flächen in Blumenwiesen und Biodiversitätsförderflächen umgewandelt.																							5

				Mauensee: Förderung für Regenwassernutzung für Gartenbewässerung																							1

				Keine																							1

				Sonstiges																							1





Frage 6

		6. Förderung der Biodiversität inkl. Landschaftsschutz und nachhaltige Raumnutzung 


																						Anzahl

				Förderung von Vernetzung und Schutzgebiete																			7

				Förderung von naturnaher Landwirtschaft																			2

				Bekämpfung von Neophyten																			10

				Entwicklung und Verabschiedung von Biodiversitäts-, Landschafts-, oder Grünraumstrategien und -konzepten																			6

				Integration von biodiversitätsfördernden Bestimmungen in Richtpläne, Bau- und Zonenordnungen, Sondernutzungspläne																			3

				Naturnahe Bepflanzung und/oder Bewirtschaftung der gemeindeeigenen Gebiete und Flächen																			7

				Renaturierungen von Gewässern																			3

				Naturnaher Gewässerunterhalt																			3

				Einbindung / Sensibilisierung der Bevölkerung für Biodiversitätsförderung																			8

				Meine Gemeinde hat in diesem Bereich keine Massnahmen umgesetzt																			0

				Sonstiges																			1





Frage 7

		7. Bitte beschreibe uns die umgesetzten Massnahen etwas genauer:


		Antworten

		1		Grün- und Freiraumkonzept, Velokonzept, Energiekonzept, Anlässe usw.

		2		Während 6 Monaten konnten zwei E-Velos zu vorzüglichen Konditionen gemietet werden, für einen Monat oder Vielfache davon.

		3		Aufwertung öffentlicher Parkplatz durch mehr Sickerbare Fläche, pflanzen von Bäumen und erstellen von Ruderalflächen. 
Erstellen eines Biodiversitätsgarten für die Öffentlichkeit und zur Sensibilisierung der Bevölkerung. Planung und Umsetzung, Aufwertung und Pflege der Gewässerläufe unter Einbezug des Technischen Dienstes.

		4		Wir haben einige gemeindeeigene Grünflächen aufgerissen und natürlicher gestaltet.

		5		Info-Veranstaltungen; Projekte UWEK; Förderbeiträge; Vernetzungsprojekt etc.

		6		Anregung kommunale Naturschutzzone in der Ortsplanungsrevision

		7		Projekt "Bessere Gärten" Förderung der Biodiversität in den Siedlungsgärten

		8		Seit kurzem im Betrieb: Unterführung Autobahn A1 für Wildtiere -Intensivere Unterstützung des Vereins Pro Wolermoos 
bei der Pflege des Naturschutzgebietes -Regelmässige Neophyten-Ausreissaktionen organisiert durch UVEK und Pro Wolermoos mit Einbezug Teilnehmender aus der Bevölkerung -Berichte im Broggeschlag, unserer „Gemeindezeitung“, zu unterschiedlichen Umweltthemen wie Biodiversität, Meteorwassernutzung/-sammlung,… -Inventar geschützter Hecken und Bäume Verbund Santenberg Zusammenarbeit der Landwirte mit anliegenden Gemeinden betr. Biodiversität (wurde vor 2022 gebildet)













Frage 8

		8. Energie und Klima - Massnahmen zur Umsetzung des regionalen Energie- und Klimaleitbildes


																										Anzahl

				Entwicklung und Verabschiedung von Klima- oder Netto-Null Strategien und Konzepten																							4

				Entwicklung und Verabschiedung von Strategien zur Anpassung an den Klimawandel																							3

				Förderung der erneuerbaren Stromproduktion																							8

				Förderung der fossilfreien Kälte und Wärmeproduktion																							7

				Schaffen von Grundlagen und Initiierung von Projekten zur Senkung der durch die Mobilität verursachten Treibhausgasemissionen																							3

				Förderung der Anpassung an den Klimawandel																							4

				Förderung der Nutzung / Bau von Anlagen zur Produktion von erneuerbaren Strom- und Wärmeproduktion durch Privathaushalte																							4

				Nachhaltiger Konsum, Kreislaufwirtschaft und Innovation																							4

				Ausrichtung der Beschaffung auf Nachhaltigkeit																							4

				Förderung von nachhaltiger Ernährung und von Abfallvermeidung und Kreislauwirtschaft																							3

				Initiierung von innovativen Projekten für mehr Umweltschutz gemeinsam mit dem lokalen Gewerbe, der Industrie und der Landwirtschaft																						2

				Integration und Partizipation der Bevölkerung für Umweltprodukte																							4

				Meine Gemeinde hat in diesem Bereich keine Massnahmen umgesetzt																							0

				Sonstiges																						1





Frage 9

		9. Bitte beschreibe uns die umgesetzten Massnahen etwas genauer:


		Antworten

		1		Ein Gemeindeeigenes Klima- und Energieleitbild erstellt und verabschiedet. Plastikarme Gemeinde Nottwil lanciert und umgesetzt.
 Sammeltätigkeit von Plastik wir erfasst. Regelmässige Sensibilisierung der Bevölkerung den Plastikverbrauch zu senken. 
Beim Förderprogramm Heizungscheck geht es darum der Energieverbrauch durch optimale Einstellung der Heizung zu senken.

		2		Heizungsersatz auf Erdsonden-WP bei gemeindeeigenen Gebäude. PV-Anlagen auf Bestandesdächer

		3		Umsetzung der Projekte im Rahmen der Energiestadt

		4		Antrag an Gemeinderat zur kommunalen Förderung von Energiemassnahmen wie Solarpanels etc.

		5		Subvention der Gemeinde bei Neubauten mit alternativen Energieformen

		6		Wärmeverbund St.Erhard Holzschnitzelheizung: Seit November 2022 teilweise und seit November 2023 ganz in Betrieb. 
Der Bau der Anlage wurde nicht mit fossilfreier Energie hergestellt. Das Fällen und Aufbereiten der Bäume und der Transport des Holzes sind noch nicht mit fossilfreier Energie möglich. Die Entsorgung der Asche (=Sondermüll wegen grossem Schwermetallgehalt) ist ein Umweltthema für sich… Der Tractorpulling Anlass auf Gemeindeboden auch🤣…





Frage 10

		10. Wie zufrieden bist du mit dem Engagement deiner Gemeinde im Umweltbereich?  

						Anzahl

						0

						4

						1

						5

						2







Frage 11

		11. Gibt es in deiner Gemeinde Umweltprojekte, von denen auch andere Gemeinden in der Region profitieren können? Welche?


		Antworten

		1		Umweltkino, Hol-Bring-Markt, Repair Café, Rest-Ess-Bar, Tischlein-Deck-dich, Umweltbeauftragte, Clean-up-Day, Pro Velo....

		2		CO2-Neutralität bis 2035 - sehr ambitioniertes Ziel des so genannten Energie-Hubs

		3		geplante Projekte zur Landwirtschaft (PV-Anlagen) und Elektroheizungen

		4		Aktuell nicht.

		5		Projekt "Bessere Gärten"

		6		Förderung von fossilfreien Heizungen

		7		Erfolgreich umgesetzte Projekte zum „Nachmachen“





Frage 12
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2. Wie schätzt du den bisherigen Austausch und dein Engagement ein? 

Viele Ideen in der Umsetzung
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Was müsste geschehen, damit der Austausch noch mehr auslöst

− Es bräuchte mehr Gemeinden, die an diesem Austausch teilnehmen
− Projekte miteinander angehen für gegenseitige Motivation / Arbeitsteilung etc. Und mehr 

politische Unterstützung       
− Bei den Gesprächen sollen auch kleine konkrete Schritte (Projekte) besprochen werden. 
− Die Rahmenbedingungen und Ressourcen der Gemeinde sind einschränkend. Ressourcen- 

oder geldintensive Projekte werden nicht umgesetzt.     
− Nachgeführte Liste der Teilnehmer mit Funktionen erstellen    
− Verbesserte Prozesse in der Gemeinde      
− Im Moment finde ich unsern Austausch stimmig. Er ist spannend, anregend und hilfreich.
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Welche an den Veranstaltungen vorgestellten Projekte hast du in 
deiner Gemeinde weiterverfolgt?
Hildisrieden 01. April 2023
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Welche an den Veranstaltungen vorgestellten Projekte hast du in 
deiner Gemeinde weiterverfolgt?

Neudorf 09. September 2023
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In welchen Themenbereichen hat deine Gemeinde in den letzten zwei Jahren 
Projekte umgesetzt ?

Bekämpfung von Neophyten, Einbindung/Sensibilisierung 
der Bevölkerung, Vernetzung und Schutzgebiete, 
naturnahe Bepflanzung gemeindeeigener Flächen
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Umgesetzte Massnahmen Biodiversität, Landschaft und 
Raumplanung

− Grün- und Freiraumkonzept, Velokonzept, Energiekonzept, 
− Anregung kommunale Naturschutzzone in der Ortsplanungsrevision
− Unterführung Autobahn A1 für Wildtiere 
− Instandstellung und Neuanlage von Weihern
- Umgestaltung Schulhausumgebung Rüediswil und Begegnungszone Surburnnenmatte im Dorf
- Aufwertung öffentlicher Parkplatz durch mehr sickerbare Fläche, 
− Pflanzen von Bäumen und Erstellen von Ruderalflächen. Biodiversitätsgarten für Öffentlichkeit 
− gemeindeeigene Grünflächen natürlicher gestaltet
− Info-Veranstaltungen; Sensibilisierung Bevölkerung
− Förderbeiträge; Vernetzungsprojekt 
− Projekt "Bessere Gärten" Förderung der Biodiversität in den Siedlungsgärten
− Intensivere Unterstützung des Vereins Pro Wolermoos bei der Pflege des Naturschutzgebietes 
− Regelmässige Neophyten-Ausreissaktionen mit Einbezug Teilnehmender aus der Bevölkerung - Inventar 

geschützter Hecken und Bäume 
− Zusammenarbeit der Landwirte mit anliegenden Gemeinden betr. Biodiversität (wurde vor 2022 

gebildet)
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In welchen Themenbereichen hat deine Gemeinde in den letzten zwei Jahren 
Projekte umgesetzt ?

Förderung erneuerbarer Stromproduktion, Förderung 
fossilfreier Wärme und Kälte, auch in Privathaushalten
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umgesetzten Massnahmen Klima und Energie

− Ein gemeindeeigenes Klima- und Energieleitbild erstellt und verabschiedet.
− Plastikarme Gemeinde Nottwil lanciert und umgesetzt.
− Förderprogramm Heizcheck umgesetzt
−  Heizungsersatz auf Erdsonden-WP bei gemeindeeigenen Gebäude. PV-Anlagen auf 

Bestandesdächern
− Umsetzung der Projekte im Rahmen der Energiestadt
− Antrag an Gemeinderat zur kommunalen Förderung von Energiemassnahmen wie 

Solarpanels etc.
− Subvention der Gemeinde bei Neubauten mit alternativen Energieformen
− Wärmeverbund St. Erhard: Holzschnitzelheizung in Betrieb genommen
− Initiierung Wärmeverbund
− E-Velos zu vorzüglichen Konditionen gemietet
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Wie zufrieden bist du mit dem Engagement deiner Gemeinde im 
Umweltbereich? 

An
za

hl
 S

tim
m

en

Bewertung
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Gibt es in deiner Gemeinde Umweltprojekte, von denen auch 
andere Gemeinden in der Region profitieren können?

− Umweltkino, Hol-Bring-Markt, Repair Café, Rest-Ess-Bar, Tischlein-Deck-
dich, Umweltbeauftragte, Clean-up-Day, Pro Velo....

− CO2-Neutralität bis 2035 
− geplante Projekte zur Landwirtschaft (PV-Anlagen) und 

Elektroheizungen
− Projekt «Bessere Gärten»
− Förderung von fossilfreien Heizungen
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